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Hier finden Sie aktuelle Informationen und Veranstaltungshinweise aus der Region zum Thema In-
novation und Technologie sowie den Newsletter des DIHK mit bundes- und europaweiten Innovati-
onsnews. 
 
 
 

Infoveranstaltung 

Horizont 2020 

23.09.2014 

Horizont 2020 - Sprungbrett für Innovationen in 
und mit Europa 
 
Kleine und mittelständische Unternehmen können 
starten! 
 
Dienstag, 23. September 2014, 15:00 - 18:00 Uhr 
Industrie und Handelskammer zu Köln 
Unter Sachsenhausen 10 - 26, 50667 Köln 
 
Horizont 2020 ist das Rahmenprogramm der Europäi-
schen Union für Forschung und Innovation. Als 
Förderprogramm zielt es darauf ab, EU-weit eine 
wissens- und innovationsgestützte Gesellschaft 
und eine wettbewerbsfähige Wirtschaft aufzubauen 
sowie gleichzeitig zu einer nachhaltigen Entwick-
lung beizutragen. Dafür sind in den Jahren 2014 - 
2020 rund 80 Milliarden Euro im EU-Haushalt vor-
gesehen. 
Die Chancen, gerade für kleine und mittelständi-
sche Unternehmen, auf eine Förderung von Innova-
tionsprojekten sind mit dem neuen EU-Programm 
Horizont 2020 gestiegen! 

Weitere Informationen zur Agenda und Anmeldung finden Sie im Internet un-
ter: http://www.ihk-koeln.de/Horizont_2020.AxCMS 
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IT-Forum 

17.09.2014 

Das IT-Forum (ehemals Arbeitskreis Software) ver-
steht sich als Plattform zum Erfahrungsaustausch, 
zum Networking und zur Information der Unterneh-
men.  
Mittlerweile über 200 Unternehmen aus dem gesam-
ten IT-Bereich befassen sich über spezifische 
Fachthemen hinaus auch mit übergeordne-
ten Fragestellungen, z.B. Kreditvergabe, Quali-
tätsmanagement, Netzwerke, Projektmanagement, 
Sicherheitskonzepte, gemeinsame Marketingaktivi-
täten, Softwareentwicklung im internationalen 
Kontext und Nachwuchsförderung. 
Das Treffen findet statt am: 
 
Mittwoch, 17. September 2014, 16 bis 19 Uhr, 
bei der Cumulocity GmbH, im KLAN, 
Schiessstr. 43, 40549 Düsseldorf. 
 

Weitere Informationen zur Agenda und Anmeldung finden Sie im Internet un-
ter: www.duesseldorf.ihk.de, Dokumentennummer: 4661 

 

Life-Science Netz-
werk Düsseldorf 

17.09.2014 

Das 33. Treffen des LifeScienceNet Düsseldorf 
findet statt am: 
 
Mittwoch, 17. September 2014, um 16:00 Uhr, 
im Life Science Center Düsseldorf, 
Merowinger Platz 1a, 40225 Düsseldorf. 
 
Schwerpunkte sind diesmal die Entwicklung antibi-
otischer und antiviraler Wirkstoffe, zielgerich-
tete Krebs-therapien und die telemedizinische 
Behandlung von Volkskrankheiten am Beispiel des 
Diabetes. 

Weitere Informationen zur Agenda und Anmeldung finden Sie im Internet un-
ter: www.duesseldorf.ihk.de, Dokumentennummer: 11969107 
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Automotive-
Innovationsforum 
2014 

17.09.2014 

Die Industrie- und Handelskammern in Nordrhein-
Westfalen laden gemeinsam mit ihren Initiativen 
Automotive Rheinland und AutomotiveNetzwerkSüd-
westfalen sowie dem AutoCluster.NRW ein zum 
Automotive-Innovationsforum 2014 zum Thema  
 
„Von der Unfallvermeidung zur Unfallfreiheit – 
Perspektiven für aktive und passive Fahrzeugsi-
cherheit“  
 
am Mittwoch, 17. September 2014, 13:00 bis 18:00 
Uhr, bei der Daimler AG, Mercedes-Benz Werk Düs-
seldorf, Rather Str. 51, 40476 Düsseldorf. 
 
Führende Experten aus der Automobilindustrie und 
der Wissenschaft zeigen Ihnen auf, wie sie sich 
mit den folgenden Fragen auseinandersetzen. 
 
Wie werden die aus Studien und Crashtests gewon-
nenen Erkenntnisse zur Erhörung der aktiven und 
passiven Sicherheit umgesetzt? Was kann getan 
werden, um die Fahrzeugsicherheit erheblich zu 
verbessern und Unfallfolgen weiter zu reduzieren?  
 
Das Teilnahmeentgelt beträgt pro Person 90 Euro 
zzgl. MwSt. 

Weitere Informationen zur Agenda und Anmeldung finden Sie im Internet un-
ter: www.duesseldorf.ihk.de, Dokumentennummer: 11969114 
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Innovationsnachrichten aus Deutschland 

Bundeskabinett beschließt 

"Digitale Agenda 2014-

2017" 

Das Bundeskabinett hat am 20. August 2014 die vom Bundesminister für 

Wirtschaft und Energie, vom Bundesminister des Innern und vom Bun-

desminister für Verkehr und digitale Infrastruktur vorgelegte "Digitale 

Agenda 2014-2017" beschlossen. 

 Die Digitale Agenda ist auf drei Kernziele ausgerichtet: 

1. Die stärkere Erschließung des Innovationspotenzials für weiteres 

Wachstum und Beschäftigung. 

2. Die Unterstützung beim Aufbau flächendeckender Hochgeschwin-

digkeitsnetze und die Förderung digitaler Medienkompetenz für alle 

Generationen, zur Verbesserung des Zugangs und der Teilhabe. 

3. Die Verbesserung der Sicherheit und den Schutz der IT-Systeme und 

Dienste, um Vertrauen und Sicherheit im Netz für Gesellschaft und 

Wirtschaft stärker zu gewährleisten. 

Die Digitale Agenda umfasst Umsetzungsmaßnahmen in sieben Hand-

lungsfeldern: 

 Digitale Infrastrukturen 

 Digitale Wirtschaft und digitales Arbeiten 

 Innovativer Staat 

 Digitale Lebenswelten in der Gesellschaft gestalten 

 Bildung, Forschung, Wissenschaft, Kultur und Medien 

 Sicherheit, Schutz und Vertrauen für Gesellschaft und Wirtschaft 

 Europäische und internationale Dimension der Digitalen Agenda. 

Die Umsetzung der Digitalen Agenda soll im Dialog mit allen beteilig-

ten Gruppen erfolgen. Eine wichtige Rolle bei der Umsetzung soll der 

Nationale IT-Gipfel, der auf die Handlungsfelder der Digitalen Agenda 

neu ausgerichtet wird spielen. Erste Ergebnisse zur Umsetzung der 

Digitalen Agenda und ein neues Konzept zur Fortführung des IT-Gipfels 

sollen auf dem nächsten IT-Gipfel am 21.10 2014 in Hamburg vorge-

stellt werden. 

Weitere Informationen zur Digitalen Agenda finden Sie unter 

www.digitale-agenda.de. 

Der DIHK unterstütze ausdrücklich das Ziel der Bundesregierung, 

Deutschland zum digitalen Wachstumsland Nummer eins in Europa zu 

machen, betonte DIHK-Präsident Eric Schweitzer gegenüber der "Neu-

en Osnabrücker Zeitung". 

http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/Publikationen/digitale-agenda-2014-2017,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/Publikationen/digitale-agenda-2014-2017,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.digitale-agenda.de/
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"Dahin ist es aber noch ein langer Weg", bedauerte er, "und die Digitale 

Agenda bietet dafür nur eine unzureichende Grundlage." Der geplante 

Breitbandausbau werde bis 2018 geschoben, kritisierte der DIHK-

Präsident – "wobei schon heute erkennbar ist, dass die Netzleistungen 

für Industrie 4.0 und Big-Data-Anwendungen nicht ausreichen wer-

den". 

Zudem halte der DIHK ein flächendeckendes Angebot moderner staatli-

cher Verwaltungsdienstleistungen für notwendig. Auch gelte es, digita-

le Kompetenzen in Schule, beruflicher Bildung und berufsbegleitender 

Weiterbildung weiter zu verbessern. Schweitzer: "Hierfür müssen bei 

der Digitalen Agenda auch die Bundesländer an Bord geholt werden." 

Quelle: BMWi, DIHK 

Bewerbungsstart für den In-

novationspreis der deutschen 

Wirtschaft 

Unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Bildung und 

Forschung sowie des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 

wird zum 34. Mal der Innovationspreis der deutschen Wirtschaft ausge-

schrieben. Der Preis zeichnet die bedeutendsten wissenschaftlichen, 

technischen, unternehmerischen und geistigen Innovationen der deut-

schen Wirtschaft aus. 

 Er wird jährlich verliehen an 

 Großunternehmen  

 Unternehmen mit innovativen Personalkonzepten  

 Mittelständische Unternehmen  

 Start-up-Unternehmen  

Die Preisverleihung findet am 21. März 2015 im Rahmen einer festli-

chen Gala im Gesellschaftshaus Palmengarten in Frankfurt am Main 

statt. Die Sieger und Finalisten werden in eine Kommunikationskam-

pagne integriert. Jedem Sieger wird eine Innovationspreisskulptur über-

reicht.  

Interessenten können sich unter www.innovationspreis.com bis zum 

10. Oktober 2014 bewerben. 

Quelle: F.A.Z. Institut 

Forschungsinitiative "Zu-

kunftsfähige Stromnetze" 

gestartet 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie und das Bundesmi-

nisterium für Bildung und Forschung haben Anfang August den Start-

schuss für die Forschungsinitiative "Zukunftsfähige Stromnetze" gege-

ben. Insgesamt sind 83 Vorhaben mit einem Gesamtfördervolumen von 

etwa 157 Millionen Euro für eine Förderung durch die beiden Ministe-

rien ausgewählt worden. 

 Die Förderinitiative „Zukunftsfähige Stromnetze" ist Teil des 6. Energie-

forschungsprogramm der Bundesregierung. Die Bundesministerien für 

Wirtschaft und Energie (BMWi) sowie für Bildung und Forschung 

http://www.innovationspreis.com/
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(BMBF) fördern damit Projekte, die Lösungen zur Anwendung in intelli-

genten Verteilnetzen, Übertragungsnetzen, Netzplanung und Netzbe-

triebsführung bieten. So trägt die Förderinitiative dazu bei, die Um-

weltverträglichkeit, Wirtschaftlichkeit und Ressourceneffizienz der 

Stromnetze und die Sicherheit der Stromversorgung in Deutschland zu 

verbessern. 

Die beteiligten Bundesministerien verstärken ihre Forschungsaktivitä-

ten indem sie mindestens 150 Millionen Euro für die Initiative bereit-

stellen. 

Im August 2014 beginnen die ersten Verbünde mit ihren Forschungs-

projekten. Über den Verlauf der Arbeiten wird auf dem Portal For-

schung-Stromnetze.info ab Ende 2014 regelmäßig und ausführlich 

berichtet. 

Quelle: BMWi 

Neue Netzpräsenz "Schau-

fenster Elektromobilität" ge-

startet 

Mitte August 2014 startete die neu gestaltete Internetseite "Schaufens-

ter Elektromobilität" mit Informationen über alle Projekte und die ersten 

Ergebnisse der vier von der Bundesregierung initiierten "Schaufenster 

Elektromobilität". 

 Übersichtlich aufbereitete Steckbriefe von mehr als 140 Projekten aus 

den vier Schaufensterregionen Baden-Württemberg, Bayern/Sachsen, 

Berlin/Brandenburg und Niedersachsen sind über eine Suchfunktion 

schnell zu finden. Auch typische Fragen von Nutzern an die Technik 

und die Alltagsanwendung von Elektrofahrzeugen werden beantwortet. 

Ein Überblick über aktuelle Termine und Dokumente zum Download 

ergänzt das Angebot der Webseite. 

Die Fördermaßnahme "Schaufenster Elektromobilität" ist eine zentrale 

Maßnahme des 2011 beschlossenen Regierungsprogramms Elektromo-

bilität. In den vier Schaufensterregionen beteiligen sich über 500 Pro-

jektpartner aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kammern, Verbänden und der 

öffentlichen Hand. Der Bund unterstützt die vier Schaufenster Elektro-

mobilität mit bis zu 180 Millionen Euro. 

Ziel der Fördermaßnahme "Schaufenster Elektromobilität" ist es, in 

Deutschland vorhandene Kompetenzen in den Bereichen Elektrofahr-

zeuge, Energieversorgung und Verkehrssysteme in groß angelegten 

regionalen Demonstrations- und Pilotvorhaben systemübergreifend zu 

bündeln und zu erproben. Vor allem soll es Elektromobilität für Bürger 

sichtbar und erfahrbar machen. 

Quelle: BMWi 
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Die Beste Fabrik / Industrial 

Excellence Award 2015 Auf-

ruf für Bewerbungen 

Seit 1995 prämiert der Wettbewerb “Die Beste Fabrik” deutsche Unter-

nehmen aus der Industrie und dem Dienstleistungssektor, die Maßstäbe 

in ihren Branchen und für die europäische Wettbewerbsfähigkeit setzen. 

Kernpunkt dieses Wettbewerbs ist die Strategieumsetzung: Wie gelingt 

es Ihrem Unternehmen strategische Ziele in allen Bereichen umzuset-

zen? Der Wettbewerb findet zeitgleich auch in Frankreich, Großbritanni-

en, den Niederlanden, Spanien und der Türkei statt. 

 Eine Jury, bestehend aus Juroren der Europäischen Business Schools 

INSEAD, WHU – Otto Beisheim School of Management, HEC Paris, IESE 

Business School, Judge Business School, Koç Business School, Rotter-

dam School of Management und TU Eindhoven wird im Rahmen einer 

WirtschaftsWoche Konferenz den Gewinner des europäischen Industrial 

Excellence Award 2015 auswählen. 

Ab dem 1. September 2014 ist der aktualisierte Bewerbungsbogen zum 

Wettbewerb online. Die Teilnahme ist kostenlos. Auch in 2015 können 

sich wieder große und mittelständische Unternehmen für diesen In-

dustriewettbewerb bewerben um sich mit europäischen Mitbewerbern 

benchmarken zu lassen. Die Bewerbungsfrist endet am  

31. Dezember 2014. 

Quelle: WHU - Otto Beisheim School of Management 

 

http://de.industrial-excellence-award.eu/home/
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Neue Ausschreibungen BMWi: 2. Ausschreibung zwischen Deutschland und Alberta, Kanada, 

für gemeinsame Forschungs- und Entwicklungsprojekte kleiner und 

mittlerer Unternehmen. 

Frist: 19. September 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Explorationsförderprogramm der Bundesregierung. Vollständige 

Anträge können bei der DERA eingereicht werden. 

Frist: 30. September 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMAS: Ab Juli 2014 gelten die neuen Fördergrundsätze "Förderung der 

beruflichen Mobilität von ausbildungsinteressierten Jugendlichen aus 

Europa (MobiPro-EU)". 

Frist: 30. September 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBU: Förderrichtlinie über die Vergabe von Zuwendungen für For-

schungsvorhaben im Rahmen der "Forschungsinitiative Zukunft Bau" 

im Jahre 2014. 

Frist: 15. Oktober 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinien zur Förderung der Zusammenarbeit im Bereich Sau-

beres Wasser und Gesundheit zwischen Europa und Indien im Rahmen 

des europäisch-indischen Netzwerkes INNO INDIGO. 

Frist: 15. Oktober 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinien zur Förderung von Forschungsvorhaben in Ankopp-

lung an Large-Scale-Assessments. 

Frist: 24. Oktober 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: 7. Deutsch-israelische Ausschreibung für gemeinsame For-

schungs- und Entwicklungsprojekte. 

Frist: 30. Oktober 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

FNR: Neuer Förderschwerpunkt zum Thema "Feste Bioenergieträger" im 

Rahmen des Förderprogramms "Nachwachsende Rohstoffe" des BMEL. 

Im Mittelpunkt des Förderschwerpunktes stehen anwendungsorientier-

te Vorhaben zur Erforschung neuer und innovativer Methoden, Verfah-

ren und Nutzungskonzepte zur energetischen Nutzung fester Biobrenn-

stoffe. 

Frist: 31. Oktober 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

 

 

http://www.zim-bmwi.de/internationale-fue-kooperationen/download/bekanntmachung-2.-ausschreibung-deutschland-alberta.pdf
http://www.deutsche-rohstoffagentur.de/DERA/DE/Foerderprogramme/Explorationsfoerderprogramme/explorationsfoerderprogramme_node.html
http://www.thejobofmylife.de/de/ueber-das-programm/foerdergrundsaetze.html
http://www.forschungsinitiative.de/aktuelles/forschung-aktuell/zukunft-bau-startet-antragsforschungsrunde-2014/3718351d84885f5659ccb42fa69f8df1/
http://www.bmbf.de/foerderungen/24315.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/24336.php
http://www.zim-bmwi.de/internationale-fue-kooperationen/download/7.-deutsch-israelische-ausschreibung_de.pdf
http://www.fnr.de/fileadmin/fnr/pdf/FSP_Feste%20Bioenergietraeger_2014.pdf


 
09 | 7 
01.09.2014 

 

BMBF: Richtlinien zur Förderung von ausgewählten Schwerpunkten der 

naturwissenschaftlichen Grundlagenforschung auf dem Gebiet "Physik 

der kleinsten Teilchen". 

Frist: 1. November 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Förderrichtlinie Soziale Innovationen für Lebensqualität im Alter 

SILQUA-FH im Rahmen von "Forschung an Fachhochschulen". 

Frist: 5. November 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinien zur Förderung von "Batteriematerialien für zukünfti-

ge elektromobile und stationäre Anwendungen (Batterie 2020)". 

Frist: 28. November 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMEL: Richtlinie zur Durchführung des Programms des Bundesministe-

riums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) zur Förderung von 

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben sowie von Maßnahmen zum 

Technologie- und Wissenstransfer im ökologischen Landbau. 

Frist: 30. Dezember 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

Neue Veröffentlichungen/ 

Neu im Internet 

BMBF: Flyer KMU-innovativ - Vorfahrt für Spitzenforschung im Mittel-

stand 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Digitale Agenda 2014 - 2017 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Effiziente Problemlösung in Europa - SOLVIT - Ihr gutes Recht 

im Binnenmarkt 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: FRAUEN gründen - Gründerinnen und Unternehmerinnen in 

Deutschland stärken 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: ZIM-News (Ausgabe 02/2014) 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

DB Research: Fortschritt braucht Breitband: Private Investitionen benö-

tigen mehr staatliche Impulse 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

http://www.bmbf.de/foerderungen/24337.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/24288.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/24417.php
http://www.bundesprogramm.de/fileadmin/sites/default/files/Forschung/Richtlinie_Forschungsfoerderung_oeko_4.6.2014.pdf
http://www.bmbf.de/pub/KMU-Flyer-2013_bf.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/Publikationen/digitale-agenda-2014-2017,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/Publikationen/leben-in-europa-solvit,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/F/frauen-gruenden-gruenderinnen-und-unternehmerinnen-in-deutschland-staerken,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/Publikationen/ZIM-News/zim-newsletter-2014-02,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.dbresearch.de/PROD/DBR_INTERNET_DE-PROD/PROD0000000000339531/Fortschritt+braucht+Breitband%3A+Private+Investitionen+ben%C3%B6tigen+mehr+staatliche+Impulse.pdf
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Innovationsnachrichten aus der EU 

Clusterkooperationsbörse fin-

det am 20. Oktober in Brüs-

sel statt 

Im Rahmen der EU-Initiative "Mission Wachstum" findet am 20. Oktober 

2014 in Brüssel eine Cluster-Kooperationsbörse statt. Ziel ist die Förde-

rung der Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Clustern. Clusterin-

teressierte KMU bekommen die Möglichkeit, vor Ort Kontakte mit poten-

ziellen Partnern zu knüpfen und Grundsteine für Kooperationen zu le-

gen. Die Europäische Plattform für Cluster-Zusammenarbeit (ECCP) 

unterstützt mit der Initiative die Internationalisierung von KMU und den 

Informationsaustausch verschiedener Cluster innerhalb und außerhalb 

von Europa. Deutscher Partner der Clusterinitiative ist das Steinbeis-

Europa-Zentrum. 

 Die Teilnehmer werden auch die Möglichkeit haben, die European Clus-

ter Conference 2014, die am 20. und 21. Oktober im selben Gebäude 

stattfindet, zu besuchen. 

Hier finden Sie den Aufruf (Call for the Expression of Interest) sowie 

den Fragebogen zur Bewerbung (Cluster Questionnaire). Interessensbe-

kundungen von Clustern, die an dem Matchmaking Event teilnehmen 

wollen, müssen in elektronischer Form bis spätestens Montag, den 15. 

September 2014 eingereicht werden. 

Quelle: Kooperation International 

Galileo: Europäische Kommis-

sion fordert Aufklärung über 

Fehlstart  

Nachdem es am 22. August 2014 misslungen war, die Galileo-Satelliten 

5 und 6 in die richtige Umlaufbahn zu bringen, hat die Europäische 

Kommission Arianespace und die Europäische Weltraumorganisation 

(ESA) gebeten alle Details des Vorfalls und einen Zeitplan zur Behebung 

des Problems zur Verfügung zu stellen. 

 Erste Ergebnisse der berufenen Untersuchungskommission sollen am  

8. September veröffentlicht werden. Beim Start vom 22. August 2014 

wurden die beiden Satelliten in einem erheblich zu niedrigen Orbit 

ausgesetzt. Erste Analysen deuten auf eine Fehlfunktion der Raketen-

oberstufe hin. 

Sobald Galileo in seine Betriebsphase eingetreten ist, erwartet die 

Europäische Kommission, dass eine ganze Reihe von innovativen neuen 

Produkten und Dienstleistungen in anderen Branchen entstehen und 

daraus Wirtschaftswachstum, Innovation und hochqualifizierte Ar-

beitsplätze resultieren. Im Jahr 2013 wurde das jährliche globale 

Marktvolumen für weltweite Satellitennavigationsprodukte und -

dienstleistungen auf 175 Mrd. Euro geschätzt, und es wird davon aus-

gegangen, dass es in den kommenden Jahren auf schätzungsweise 237 

Mrd. Euro im Jahr 2020 steigen wird. 

Quelle: Europäische Kommission 

http://www.clustercollaboration.eu/brussels-2014
http://www.clustercollaboration.eu/documents/2736637/2979468/Call+for+EoI-Bruxelles-+%282%29.pdf/c3b17211-92a4-4f55-9470-5d0fd39e25f8?version=1.0
http://www.clustercollaboration.eu/documents/2736637/2979468/Cluster_+Questionnaire_Brussels+%282%29.docx/a93fc024-eb51-4e54-b0fa-668e4654e9b8?version=1.0
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Neue Ausschreibungen EU-Kommission: Societal Challenges CLEAN SKY 2 CALL FOR CORE 

PARTNERS WAVE 1 

Frist: 15. Oktober 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

EU-Kommission: EURATOM FISSION - 2 

Frist: 20. November 2014 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

EU-Kommission:  Industrial Leadership ENHANCING SME INNOVATION 

CAPACITY BY PROVIDING BETTER INNOVATION SUPPORT 

Frist: 29. April 2015 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

EU-Kommission: Societal Challenges INNOVATIVE, SUSTAINABLE AND 

INCLUSIVE BIOECONOMY 

Frist: 11. Juni 2015 

Mehr Informationen finden Sie hier und hier. 

EU-Kommission: Societal Challenges SUSTAINABLE FOOD SECURITY 

Frist: 11. Juni 2015 

Mehr Informationen finden Sie hier und hier. 

EU-Kommission: Societal Challenges BLUE GROWTH: UNLOCKING THE 

POTENTIAL OF SEAS AND OCEANS 

Frist: 11. Juni 2015 

Mehr Informationen finden Sie hier und hier. 

EU-Kommission: Societal Challenges HEALTH CO-ORDINATION ACTIVI-

TIES 

Frist: 30. Juli 2015 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

EU-Kommission: Societal Challenges PERSONALISING HEALTH AND 

CARE 

Frist: 14. Oktober 2015 

Mehr Informationen finden Sie hier und hier. 

Neue Veröffentlichungen/ 

Neu im Internet 

Europäische Investitionsbank: Neue Ausgabe der EIB-Info mit Schwer-

punkt Innovation 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-cs2-cpw01-2014-01.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/nfrp-2014-2015-2.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-innosup-2015-3.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-isib-2015-1.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-isib-2015-2.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-sfs-2015-1.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-sfs-2015-2.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-bg-2015-1.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-bg-2015-2.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-hco-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-phc-2015-two-stage.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-phc-2015-single-stage_rtd.html
http://www.eib.org/attachments/general/bei_info/bei_info154_de.pdf
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Kurzmeldungen aus aller Welt 

14. GAIN-Jahrestagung: 

Deutschland wirbt in den 

USA um Spitzenkräfte 

Die Perspektiven des Wissenschaftssystems in Deutschland und die ei-

genen Karrieremöglichkeiten stehen im Mittelpunkt der 14. GAIN-

Jahrestagung. Sie bietet jungen deutschen Wissenschaftlern in den USA 

die Möglichkeit, sich vor Ort mit hochrangigen Vertretern aus der deut-

schen Wissenschaft, Politik und Wirtschaft auszutauschen und Kontakte 

für die weitere berufliche Laufbahn in Deutschland zu knüpfen. 

 In diesem Jahr findet die Tagung in Boston statt. Vom 5. bis 7. Septem-

ber werden mehr als 300 in den USA und Kanada tätige deutsche 

Nachwuchsforscher erwartet. Bei einer Karrieremesse mit über 70 Aus-

stellern haben die Wissenschaftler zusätzlich die Möglichkeit, mit 

deutschen Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Unternehmen in 

Kontakt zu kommen und sich über aktuelle Arbeitsangebote und Sti-

pendienprogramme zu informieren. Die Messe wird von GAIN zusam-

men mit der Hochschulrektorenkonferenz und German Scholars Orga-

nization organisiert.  

Tagungsprogramm und ausführliche Informationen unter:  

www.gain-network.org 

Quelle: Kooperation International 

Achte Schwerpunktausgabe 

des ITB infoservice erschienen 

In der achten Schwerpunktausgabe des ITB infoservice „Forschungsprä-

senzen internationaler Akteure in Asien“ werden ausländische Strate-

gien und Beispiele zum Aufbau sichtbarer Forschungspräsenzen in Asien 

vorgestellt. Derartige Kooperationen sind ein zunehmend wichtiger 

Bestandteil der Internationalisierung von Forschungsorganisationen und 

Universitäten. 

 Den Newsletter können Sie hier abrufen. 

Quelle: Kooperation International 

 

http://www.gain-network.org/
http://www.kooperation-international.de/fileadmin/public/downloads/itb/info_14_07_31_SAG.pdf
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Technologietrends in Deutschland und weltweit 
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